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Schärfe Deinen Blick
 
Wenn Gott jemandem oder etwas eine Aufgabe gibt, sehen 
wir, dass Er von Anfang an eine klare Berufung und Bestim-
mung gibt. Deshalb steht in Römer 4,17b, dass Gott „… 
das Nichtseiende ruft, wie wenn es da wäre“ (ELB). In der 
englischen Amplified Übersetzung heißt es: „spricht von 
den nicht existierenden Dingen, [die Er vorhergesagt 
und verheißen hat] als würden sie [schon] existie-
ren.“ Der Herr gibt also ein Gebot, aber damit gleichzeitig 
auch die Verheißung der Frucht und Wirkung, welche die 
Erfüllung des Gebots bringen wird. Es ist, als ob Du Deine 
Zukunft besuchst und sie Dir heute kundgetan wird!

Zum Beispiel:

a. In 1. Mose 12,1-3 befahl Gott Abraham sein Land zu ver-
lassen und in ein Land zu gehen, das Er ihm zeigen würde. 
Das war seine Bestimmung. Mit diesem Gebot einher ging 
auch die Verheißung der Folgen dieser Bestimmung, sogar 
für die kommenden Generationen. Wir ernten noch jetzt 
die Resultate dieser Verheißung!

b. In Lukas 1,76-79 wurde Johannes der Täufer geboren. 
Seine Berufung und seine Bestimmung beschrieben ihn 
deutlich als Propheten, der den Weg des Herrn bereiten 
sollte. Das Ergebnis: Errettung, Vergebung der Sünden und 
ein Licht für die, die in der Finsternis waren. 

c. Jesus: Die Engel sangen von Seiner Bestimmung (Lukas 
2,11) und Simeon sprach Seine Bestimmung aus (Lukas 
2,32-35). All dies wurde am Kreuz erfüllt und wir leben 
noch immer in dem Segen und der Errettung, die aus der 
Erfüllung dieser Bestimmung resultierten.
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d. Der Apostel Paulus war bestimmt „ein auserwähltes 
Werkzeug“ zu sein, um Gottes Namen den Königen und 
Heiden zu bringen (Apg. 9,15; ELB). Dies ist wieder und 
wieder geschehen. Noch immer erleben wir den damit 
verbundenen Segen in den wundervollen, inspirierenden 
Büchern des Neuen Testaments.

Irgendwann in der (vielleicht auch schon weiter zurück-
liegenden) Vergangenheit hat Gott Dir mit Sicherheit eine 
spezifische Schriftstelle oder Verheißung gegeben, viel-
leicht ein prophetisches Wort, das über Deinem Leben aus-
gesprochen wurde. Oder die Schriftstelle, die Du für Dein 
Kind hattest, als es noch im Mutterleib war? Mit welcher 
Schriftstelle rief Gott Dich vor Jahren in Deinen Dienst? 
Kehre dahin zurück. Sie beschreibt Deine Bestimmung und 
muss wieder Deine volle Aufmerksamkeit bekommen, um 
Einfluss auf Deine Zukunft zu haben. 

Der Apostel Paulus gab Timotheus das Gebot, den „guten 
Kampf “ zu kämpfen (1. Tim. 1,18). Denn das ist das Wort, 
über das Gott wacht, um es in Erfüllung zu bringen ( Jer. 
1,12). Das Wort wird, wie Gott es versprochen hat, nicht 
ohne Ergebnis zurückkommen ( Jes. 55,11). In der Tat ist 
Gott verpflichtet über Seinem Wort zu wachen! Nicht über 
der Idee oder Meinung von irgendjemand anderem. 

Wenn Gott beruft, dann gilt das für eine Person – Abra-
ham (1. Mose 12,1-3), eine Stadt – Jerusalem (Mt. 23,37), 
eine Nation – Edom und Juda (in Hesekiel 25). Du als 

„Nun ist die Zeit, Dich für dieses Jahr 
neu auszurichten, mit den Augen des 
Glaubens, und zurückzuschauen auf 
diese Verheißung, als Sprungbrett für 

die Wunder von morgen.“

Lehrbrief



Person hast eine bestimmte Berufung, genau wie Deine 
Stadt und Deine Nation! Nun ist die Zeit, Dich für dieses 
Jahr neu auszurichten, mit den Augen des Glaubens, und 
zurückzuschauen auf diese Verheißung, als Sprungbrett für 
die Wunder von morgen.

Vor Kurzem war ich in der Situation, dass ich verzweifelt 
für die Not von jemandem betete, der mir nahesteht, und 
ich nicht wusste, wie ich noch für dieses Problem beten 
sollte. Der Herr erinnerte mich an die Verheißung, die ich 
vor Jahren für diese Person bekommen hatte, sogar vor 
deren Geburt. Ich fing wieder an, diese Verheißung und 
dieses Wort auszurufen! Manchmal müssen wir zu der Er-
mutigung und Offenbarung zurückkehren, die Gott uns im 
Laufe der Jahre gab, damit sie uns mit den Entscheidungen 
von heute und morgen hilft. Als Gott Dir eine Verheißung 
gab, wusste Er, dass Du diese Ermutigung später brauchen 
würdest. Er gab Dir vor langer Zeit die Verheißung dessen, 
was Er für Deine Zukunft bereitet hat. Und genau das soll-
test Du jetzt aussprechen, beten und darüber meditieren, 
damit Du in der Zukunft den richtigen Fokus behältst. 

Als ich im Rollstuhl saß, mit starken Schmerzen und ver-
zweifelt angesichts des Gesundheitszustands meines Beins, 
war es die Verheißung (Schriftstelle), die Gott mir 32 Jahre 
zuvor gab, die mich zu diesem Zeitpunkt weitermachen 

ließ. Sie half mir dabei, zu glauben und fokussiert zu blei-
ben. Sie half mir, inmitten des gegenwärtigen Schmerzes 
wieder Glauben für morgen zu haben! 

Bist Du ein Pastor? Was war die Verheißung, die Du für die 
Gemeinde hattest? Es ist Zeit für Dich und Deine Gemein-
demitglieder, sie wieder auszubeten und zu proklamieren. 
Betest Du für Deine Kinder, Familie oder Arbeit? Komm 
zurück an vergangene Orte der Offenbarung und Inspirati-
on. Bring sie zurück in die Gegenwart und ruf sie über der 
Zukunft aus. Denn Gott „… erschafft die Frucht unserer 
Lippen“ ( Jes. 57,19). Fast täglich rufe ich wieder die Be-
stimmung aus, die mir vor 38 Jahren gegeben wurde, um das 
Heute für den Durchbruch von Morgen zu beeinflussen. 
Höre das Wort des Herrn an Dich: „Denn wie die Erde 
ihr Gewächs hervorbringt und wie ein Garten seine Saat 
aufsprossen lässt, so wird der Herr, HERR, Gerechtigkeit 
und Ruhm aufsprossen lassen vor allen Nationen [durch 
die selbsterfüllende Kraft Seines Wortes]“ ( Jes. 61,11; ELB; 
Ergänzung in Klammern aus der englischen Amplified Bibel 
übersetzt).
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WARUM GOTT DICH HEILEN MÖCHTE
Es spielt keine Rolle, wo genau Du Heilung brauchst, Gott ist derselbe, gestern, 
heute und in Ewigkeit. Und wie Er Menschen im Alten und Neuen Testament 
geheilt und wiederhergestellt hat, so heilt Er auch heute. Suzette erklärt anhand 
zahlreicher kraftvoller Zeugnisse und Beispiele aus ihrem Dienst und ihrem eigenen 
Leben, warum Gott Dich heilen möchte. Suzette Hattingh

DER GEHEIME ORT
Sehnst Du Dich nach diesem Leben 
in der Gegenwart Gottes, zu dem 
Du hier auf der Erde bereits berufen 
bist? Lass Dich nicht länger durch 
Aktivitäten und andere Ablenkungen 
abhalten. Schau nicht auf Deine eigene 
Unzulänglichkeit, sondern auf den 
Weg, den Jesus für Dich freigemacht 
hat. Lerne von Suzette, wie Du in das 
Heiligtum hineinkommst und wie Du 
Dich dort mit Autorität bewegst.
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DIE 6 ALTÄRE
Die Bibel erwähnt 6 Altäre des Gebets. In welchem Zustand ist das Feuer Gottes auf Deinem 
persönlichen Altar? Brennt es als große kräftige Flamme oder nur als kleines Flämmchen? 
Lerne, wie Du das Feuer Gottes neu entfachen kannst und wie Gott durch Dein Gebet wirken 
möchte – denn Dein persönlicher Altar ist der Ort, an dem Erweckung beginnt.

Diese kraftvollen neuen Lehren von Suzette findest Du auf unserer Webseite 
www.voiceinthecity.org/de/shop auf CD oder als MP3 Download
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